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Einführung
Brand Phi losophie



  
                 Tru ly  susta inab le  
                       „wirk l i ch nachha l t ig“

W ir leben in  e iner  Ze i t , in  der  Modetrends so wech-
selha f t  s ind wie  das  Wetter  im Frühl ing.                                                   
Langleb igke i t  hat  kaum noch e inen Platz  im übervo l len 
Kle iderschrank und doch grummel t  der  Konsummagen 
nach mehr.    
                                                                                                                                                
Meine Vis ion i s t  es , den Menschen das  Handwerk h in ter  
der  Kle idung wieder  näher  zu br ingen.
S ie  mehr wer tzuschätzen und wieder  l i eben zu lernen.                                    
Den Bl ick  wieder  schär fen um d ie  Untersch iede zwi -
schen hoher  und minderwer t iger  Qua l i tä t  ausmachen zu 
können.        
Wie of t  gre i f t  man in den Kle iderschrank und z ieht  e in 
Stück hervor   das  zwar opt i sch recht  ansprechend i s t  
aber  d ieser  k le ine Funken nicht  überspr ing t . 
Dementsprechend gre i f t  man dann doch l ieber  zu 
d iesem e inen Liebl ingste i l  und flugs huscht  e in Lächeln 
über  das  Ges icht . 

Im Idea l fa l l  i s t  dann d ieses  
Stück auch zu den verschiedens-
ten Anlässen kombinierbar.                          
Casual  für  e inen entspannten 
Arbei t s tag, Chic  ins  Restaurant  
oder  Café  und sogar  a l s  Power 
Look für  Geschäf tsgespräche und 
wicht ige Termine.     
Viel se i t igke i t  i s t  das  Motto.

 „The feeling of wearing a favorite piece, 
is the highest form of comfort “
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In Kombinat ion mit  e iner  hohen Qual i tät  
(und mit  der  r icht igen Pflege) erhä l t  man a lso 
e in ze i t loses  Lieb l ingsstück,
mit  dem man se ine indiv iduel le  Persönl ichke i t  
ganz komfortabel  ze igen kann und das  dann 
b is  zum le tz ten Faden getragen wird. 
Tradi t ionel le  Handwerkskünste  wie (Per len-)  
St ickere i ,  Lederarbe i ten, Schmuckerstel -
lung, Handweben, k lass i sche Färbemethoden 
und v iele  wei tere  müssen  wieder  mehr 
geförder t  werden um zu verhindern         
das  d iese Kernelemente unserer  Kle idungskul -
tur   ver loren gehen.

Einer  der  größten Aspekte  unserer  heut igen 
Nachhal t igke i t srevolut ion s ind nachhal t ige 
Mater ia l ien. Se i  es  das  Zurückgre i fen auf  
ursprüngl iche naturbelassene Fasern, d ie  
Wiederverwertung ex is t ierender  Mater ia l ien 
oder  der  auch der  Entwick lung neuer  Um-
wel t- ,Mensch-  und Ökonomiefreundl icher  
Mater ie . 

                                                   

Die Auswahl  hochwert iger, 
langleb iger, nachhal t iger  Sto�e 
und Mater ia l ien ermögl icht  es ,  
Kle idungsstücken noch mehr 
Persönl ichke i t  und Ausdrucks-
s tärke zu ver le ihen.

 Diese werten Stücke auf  und machen s ie  noch charmanter. Und auch e inz igar t iger.

          3          



  
                 Tru ly  susta inab le  
                       „wirk l i ch nachha l t ig“

W ir leben in  e iner  Ze i t , in  der  Modetrends so wech-
selha f t  s ind wie  das  Wetter  im Frühl ing.                                                   
Langleb igke i t  hat  kaum noch e inen Platz  im übervo l len 
Kle iderschrank und doch grummel t  der  Konsummagen 
nach mehr.    
                                                                                                                                                
Meine Vis ion i s t  es , den Menschen das  Handwerk h in ter  
der  Kle idung wieder  näher  zu br ingen.
S ie  mehr wer tzuschätzen und wieder  l i eben zu lernen.                                    
Den Bl ick  wieder  schär fen um d ie  Untersch iede zwi -
schen hoher  und minderwer t iger  Qua l i tä t  ausmachen zu 
können.        
Wie of t  gre i f t  man in den Kle iderschrank und z ieht  e in 
Stück hervor   das  zwar opt i sch recht  ansprechend i s t  
aber  d ieser  k le ine Funken nicht  überspr ing t . 
Dementsprechend gre i f t  man dann doch l ieber  zu 
d iesem e inen Liebl ingste i l  und flugs huscht  e in Lächeln 
über  das  Ges icht . 

I deenfindung
ers te  sk izzen



  
                 Tru ly  susta inab le  
                       „wirk l i ch nachha l t ig“

W ir leben in  e iner  Ze i t , in  der  Modetrends so wech-
selha f t  s ind wie  das  Wetter  im Frühl ing.                                                   
Langleb igke i t  hat  kaum noch e inen Platz  im übervo l len 
Kle iderschrank und doch grummel t  der  Konsummagen 
nach mehr.    
                                                                                                                                                
Meine Vis ion i s t  es , den Menschen das  Handwerk h in ter  
der  Kle idung wieder  näher  zu br ingen.
S ie  mehr wer tzuschätzen und wieder  l i eben zu lernen.                                    
Den Bl ick  wieder  schär fen um d ie  Untersch iede zwi -
schen hoher  und minderwer t iger  Qua l i tä t  ausmachen zu 
können.        
Wie of t  gre i f t  man in den Kle iderschrank und z ieht  e in 
Stück hervor   das  zwar opt i sch recht  ansprechend i s t  
aber  d ieser  k le ine Funken nicht  überspr ing t . 
Dementsprechend gre i f t  man dann doch l ieber  zu 
d iesem e inen Liebl ingste i l  und flugs huscht  e in Lächeln 
über  das  Ges icht . 

                                                   

-  Ers ter  Sk izzenentwurf  -   
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-  Zwei ter  Sk izzenentwurf  -   
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-  F ina ler  Sk izzenentwurf  -   
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Hangtag
Fina ler  Entwurf
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Logo-
ents tehung

M ein Logo setz t  s ich aus 5 
Kre isen zusammen.
Jeder  davon repräsent ier t  e in 
Mi tg l ied meiner  Fami l ie  begin-
nend mit  e inem ausgefü l l tem. 
Stehend für  meinen verstorbenen 
Vater.
Jedes  Mi tg l ied meiner  Fami l ie  
hat  mich durch se inen indiv idu-
el len persönl ichen Style  gepräg t  
und insp ir ier t .
E ine große Liebe für  Kunst , 
Ästhet ik  und Kul tur  hat  mich 
schon von Kindhei t s tagen an 
begle i te t  und mir  schon f rüh den 
Impuls  zum kreat iven Erscha�en 
gegeben.
Aufgrund der  großen Unterstüt -
zung war mir  schnel l  k lar, den 
Fami l iennamen Bender nutzen 
zu wol len.
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Bemaßung

Plant me

Ich b in aus 100% 

recycle tem Papier  

& e iner  Samenmischung 

für  e ine Bienenweide.

Bi t te  pflanze mich doch e in, 

anstat t  mich wegzuwerfen. 

1. Lege mich auf ein wenig Pflanzenerde

2. Decke mich bitte mit ein wenig Erde zu 

3. Jetzt bis zur Keimung leicht feucht halten.
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10021-4054459841

pia .bender@fashion.com

insta  @atel ier_de_pia

Nachhal t ige Mater ia l ien

Zei t loses  Des ign

Tradi t ionel les  Handwerk

„tru ly  susta inable“ 
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7,
2 

cm

6 cm

1,5 cm

1,5 cm

2,7 cm

1,4 cm

8,
5 

cm

5,5 cm

2,5 cm

0,5 cm

1,3 cm

0,9 cm

°  Winnie  °
°  Bluse °
°  Gr. 38 °

°  100 % Baumwol le  °
°  60,00€ °



Aufbau & 
Anordnung
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10021-4054459841

Produkt informat ionen
und Scanncode

Aufgedrucktes  Logo

Ausgestanztes  Loch

° Winnie  °
°  Kle id  °
°  Gr. 38 °

°  100 % Baumwol le  °
°  60,00€ °

Vorderse i te  Schicht  1

Rückse i te  Schicht  1
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Ausgestanztes  Loch 

 
Handgeschöpf tes , recycel tes  
Samenpapier

Plant me

Ich b in aus 100% 

recycle tem Papier  

& e iner  Samenmischung 

für  e ine Bienenweide.

Bi t te  pflanze mich doch e in, 

anstat t  mich wegzuwerfen. 

1. Lege mich auf ein wenig Pflanzenerde

2. Decke mich bitte mit ein wenig Erde zu 

3. Jetzt bis zur Keimung leicht feucht halten.

 

Anle i tung zum Einpflanzen
des  Tags

Vorderse i te  Schicht  2

Rückse i te  Schicht  2
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Zusammengesetz tes  
Haupthangtag

Band aus Sto�rest  des  
jewei l igen Art ikels

Haupttag
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pia .bender@fashion.com

insta  @atel ier_de_pia

Nachhal t ige Mater ia l ien

Zei t loses  Des ign

Tradi t ionel les  Handwerk

„tru ly  susta inable“ 

Abtrennbare Vis i tenkar te
 

Hinteres  Tag 

Perfor ier t  zum abre ißen
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Gefer t ig tes  Tag 



Brandboard



pia .bender@fashion.com

insta  @atel ier_de_pia

Nachhal t ige Mater ia l ien

Zei t loses  Des ign

Tradi t ionel les  Handwerk

„tru ly  susta inable“ 

M
E
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M
E

mit
e

          21          



S ich Zei t  für  s ich selbst  nehmen, 
den Körper  und das  Wohlergehen.
Die Untermarke MEt ime steht  wie 
auch d ie  Muttermarke                                                  
PIA BENDER unter  dem Stern der  
Nachhal t igke i t  und represent ier t  Kle i -
dung, d ie  e inen von Power Workout  
b is  entspannter  Medi tat ion begle i te t . 
Um s ich bewusst  auf  se inen Körper  
konzentr ieren zu können, i s t  es  wich-
t ig  während der  Zei t  der  Ausführung 
Komfort  zu verspüren. Drückendes 
und unkomfortab les  finden während 
MEt ime ke inen Platz .   
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Blusen



S ich Zei t  für  s ich selbst  nehmen, 
den Körper  und das  Wohlergehen.
Die Untermarke MEt ime steht  wie 
auch d ie  Muttermarke                                                  
PIA BENDER unter  dem Stern der  
Nachhal t igke i t  und represent ier t  Kle i -
dung, d ie  e inen von Power Workout  
b is  entspannter  Medi tat ion begle i te t . 
Um s ich bewusst  auf  se inen Körper  
konzentr ieren zu können, i s t  es  wich-
t ig  während der  Zei t  der  Ausführung 
Komfort  zu verspüren. Drückendes 
und unkomfortab les  finden während 
MEt ime ke inen Platz .   
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Technische Zeichnung:
Erkennungsdaten

Erzeugnis:
Name/Prüfungsnummer:
Datum:

Bluse Hangtag Projekt
Pia Bender
11.07.2022

Vorder- und Rückansicht
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B luse „Winnie“
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B luse „Maggie“



Brand Pieces
Bluse „Maggie“
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Rock „Jos ie“
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Rock „Jos ie“ Blusenjacke „Blake“
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K le id  „Léo“



PIA BENDER
07/2022

in memoria
Rudolf Bender 53-22

Kle id „Léo“


